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Die MegaMarie, Spiel- Werk- und Begegnungsraum im Kulturpark 
macht beim ersten 

 

Schweizer Vorlesetag  
am Mittwoch, 23. Mai 2018 mit! 

 
 
Wir laden Sie und Ihre Kinder herzlich ein, unsere Vorleseaktionen und Angebote davor und danach 
zu besuchen! Gleichzeitig möchten wir mit Ihnen das 1-jährige Jubiläum der MegaMarie feiern! 
 

Programm 
 

10:00 Uhr 
Vorleseaktion mit Dr. Christian Keller,  CEO von IBM Schweiz & Botschafter des Schweizer Vorlesetag 
Zielgruppe: Kinder von 0-4 Jahren mit Begleitung  
 

"Ich engagiere mich aktiv beim Schweizer Vorlesetag als Vater und Unternehmer. Eine breite Vorlesekultur 
stärkt bei Kindern Neugier, Wissen, Kreativität und ein Gefühl von Gemeinschaft – auch oder gerade in der Zeit 
der Digitalisierung. Gut ausgebildete Kinder von heute sind Mitarbeitende der Unternehmen von morgen. Der 
Schweizer Vorlesetag ist damit nicht nur ein unvergessliches Erlebnis, sondern unterstützt damit sehr direkt den 
Wirtschaftsstandort Schweiz." (Dr. Christian Keller) 
 
14:00 Uhr 
Vorleseaktion mit Marlies Mertl, Leseanimatorin SIKJM, Kursleiterin „Buchstart“  
Buch: „Dr. Brumm geht wandern“ von Daniel Napp 
Zielgruppe: Kinder ab 4 Jahren mit Begleitung 
 

„Als Leseanimatorin möchte ich gemeinsam mit den Kindern eintauchen in spannende Abenteuer zwischen 
zwei Buchdeckeln und die Geschichten lebendig werden lassen. Vorlesen verbindet, Vorlesen regt die Fantasie 
an und vor allem macht Vorlesen, Spass!“ (Marlies Mertl) 
 
Vor und nach den Vorleseaktionen sind unsere Angebote Fadenspule, Kritzl und Klecks, Malen & 
Werken und Musik und Bewegung geöffnet. Bitte beachten Sie dazu weitere Informationen unter 
http://www.mmi.ch/megamarie. Die MegaMarie ist am 23. Mai 2018 von 9.00-12.00 Uhr und von 
14.00-17.00 Uhr geöffnet. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
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Was ist der Schweizer Vorlesetag? 
 
Initiiert ist der Schweizer Vorlesetag vom Schweizerischen Institut für Kinder- und 
Jugendmedien SIKJM in Kooperation mit Famigros und 20 Minuten sowie weiteren 
Partnerorganisationen. Denn Vorlesen ist die einfachste und wirksamste Form der 
Leseförderung. Diese Förderung ist dringend nötig: Die PISA-Studien der letzten Jahre 
bescheinigten jedem fünften bis sechsten Jugendlichen in der Schweiz am Ende der 
Schulzeit ungenügende Lesekompetenz. Vorlesen kann diesem Missstand entgegenwirken: 
Kinder, denen täglich vorgelesen wird, verfügen über einen grösseren Wortschatz und sie 
lernen leichter lesen und schreiben als Gleichaltrige ohne Vorleseerfahrung. Sie entwickeln 
einen positiven Bezug zum Lesen und greifen später mit mehr Freude zu Büchern, Zeitungen 
oder E-Books und haben somit auch bessere Chancen auf einen erfolgreichen Bildungsweg. 
Am ersten Schweizer Vorlesetag finden in der ganzen Schweiz zahlreiche private, schulische 
und öffentliche Vorleseaktivitäten statt, die zeigen, wie wichtig und schön Vorlesen ist. 
 
Weitere Informationen über die Initiative finden Sie unter: www.schweizervorlesetag.ch. 
 
 

Ansprechpartner:  
Marie Meierhofer Institut für das Kind 
Carina Schlegel 
Pfingstweidstrasse 16 
8005 Zürich  
Tel. 044 2055220 
 
megamarie@mmi.ch 
www.mmi.ch/megamarie 
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Lageplan 

 
 
 
Der Spiel, Werk- und Begegnungsraum befindet sich im EG an der Schiffbaustrasse 9b / 9c. 
 
Ab Zürich-Hauptbahnhof mit S-Bahn (Linien S3, S5, S6, S7, S9, S12, S15, S16) zum Bahnhof 
Hardbrücke, danach ca. 200 Meter der Hardstrasse entlang weg vom Bahnhof Hardbrücke und links 
in die Pfingstweidstrasse. 
 
Ab Zürich-Hauptbahnhof mit der Tram-Linie 4 (Richtung Bahnhof Altstetten Nord) bis Haltestelle 
„Schiffbau“ oder „Technopark“. 


